
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projektpräsentation – Brot & Farbe 
25. September 2012 



 
 
 
 

Am 25.September 2012 lud die 

Landesberufsschule Lilienfeld zur 

Projektpräsentation „Brot & Farbe“ ein, 

wobei Direktor Ing. Johann Atzinger 

zahlreiche Ehrengäste, wie den 

Diözesanbischof DDr. Klaus Küng und 

LR Mag. Karl Wilfing von der NÖ 

Landesregierung begrüßen durfte. 
  

 

 

Unter den weiteren Ehrengästen waren die Vertreter des Vereins BIENE mit Bernhard Kuderer, 

MSc. und GF Franz Rybaczek, der Wirtschaftskammer NÖ mit Bezirkstellenobmann Karl 

Oberleitner, die Landesinnungsmeister Helmut Schulz und Franz Kubena mit 

Landesinnungsgeschäftsführer Mag. Hannes Atzinger und dem LeiterStv. der Abteilung Bildung 

Mag. Michael Gassner, die Obfrau des Zentralausschusses der NÖ Berufsschullehrer Mag. 

Belinda Kalab, der Bürgermeister Herbert Schrittwieser mit Vizebürgermeister Wolfgang 

Labenbacher, der Bezirkshauptmann Mag. Ernst Anzeletti, LAbg. Karl Bader und der Abt des 

Stiftes Lilienfeld Mag. Matthäus Nimmervoll. 

 

 

Im gut besuchten Speisesaal der L  BS Lilienfeld wurden 

die Projekte vor den Ehrengästen und  ca. 90 

SchülerInnen als ZuhörerInnen von Lehrlingen der 

Hafner- und Malerklassen präsentier  t.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Robert Öhlinger und Marco Cimen präsentierten die 

Errichtung des Brotbackofens. Dieses Projekt wurde von 

Dipl.Päd. David Atzinger und Dipl.Päd. Stefan Rauner 

von Beginn an begleitet und unterstützt. 

 

 

 

 

 

 

Abwechslung in die Veranstaltung bringt der 

Schulchor mit dem Berufsschullied und dem 

Gittaristen Daniel Weszely unter der Leitung von 

Mag. Johann Klonner. 

 

 



 

 

 

Winkler Silvia und Mader Jakob präsentierten den grenzübergreifenden 

Wettbewerb „Malen mit den Farben der Erde“, wobei die Präsentation von 

Dipl.Päd. Viktoria Hagenauer und Dipl.Päd. Gabriele Stöger begleitet 

wurde. Die Durchführung und die Betreuung der Lehrlinge während des 

Wettbewerbs lag in den Händen von Dipl.Päd. Andreas Enne,  Dipl.Päd. 

David Atzinger und Dipl.Päd. Stefan Rauner. 

 

 

 

 

Nach den Projektpräsentationen bat  Dir. Ing. Johann Atzinger um die Grußworte 

der Ehrengäste… 

 

 
B. Kuderer, MSc.,           LIM H. Schulz,           Bgm. H. Schrittwieser,       LR Mag. K. Wilfing,       Abt Mag. M. Nimmervoll,      Bischof DDr.K.Küng 

 

 

Danach ging es zur Ausstellung „Malen mit den Farben der Erde“, bei der die 73 besten Bilder aus 

3 Nationen von Prof. Irena Racek vorgestellt wurden. Das Bild aus Lilienfeld erreichte den 

hervorragenden 2. Platz. 

 

 

 

Nach der Ausstellung ging es zur Segnung des Brotbackofens. Der feierliche Akt mit Bischof DDr. 

Küng und seinen Assistenten Leopold Philipp, Matijasevic Ronald und dem Religionslehrer Mag. 

Johann Klonner erreichte seinen Höhepunkt mit der Segnung des Ofens. 

 



 

 

Abgerundet wurde die Agape mit backofenfrischem Brot der Firma Hink, das zum Verkosten der 

vielen Gäste und SchülerInnen kaum reichte. 

 

 

 

Doch es gab nicht nur Brot alleine, sondern auch belegte Brötchen und 

Getränke. 

 

Die Servicefachfrauen Ebner Jennifer, Kuchner Jasmin und Scherer Kerstin verteilten 

professionell und charmant die Speisen und Getränke mit Unterstützung von Dipl.Päd. Viktoria 

Hagenauer, Dipl.Päd. Stefan Rauner und Dipl.Päd. Gabriele Stöger.  

 

 

 

Reger Andrang, anregende Gespräche und keine Berührungsängste…. 

……..eine gelungene Veranstaltung ! 



 

 

 

 

 

 

 

 

Begrüßung : BD Ing. Johann Atzinger 
Berufsschullied 

Überleitung zur Präsentation : BD Ing. Johann Atzinger 
 

Präsentation - Speisesaal 
Ablauf  
Präsentation - Brotbackofen Öhlinger Robert 

 Cimen Marco 

Überleitung BD Ing. Johann Atzinger 
Präsentation – Malen mit den Farben der Erde Winkler Silvia 

 Mader Jakob 

 Nosko Manuel 

Überleitung zu den Wortmeldungen BD Ing. Johann Atzinger 
Verein BIENE  

Dr. Lang – GBSR  

LIM Schulz – WK-NÖ - Obmann Internateausschuss  

Stadtgemeinde Lilienfeld  

Mag. Anzeletti – BH Lilienfeld  

LAbg. Bader – Land Niederösterreich  

LR Mag. Wilfing - Landesregierung Niederösterreich  

DDr. Küng – Diözesanbischof St. Pölten  

Ende - 16.00 Uhr  

Überleitung –  
Einladung zur Ausstellung 

 
BD Ing. Johann Atzinger 

Ausstellung – Malen mit den Farben der Erde 
Führung durch die Ausstellung - Hafnergebäude Prof. Irena Racek 

16.15 Uhr - 16.30 Uhr  

Unterrichtsende für alle Klassen – 16.30 Uhr 
 

Teilnahme für alle  anwesenden Lehrer und Schüler !!! 
 

Präsentation – Brotbackofen 
16.45 Uhr - 17.00 Uhr  

Segnung DDr. Küng 

Agape für Schüler, Lehrer, Ehrengäste 

Projektpräsentation – Brot & Farbe 
25.September 2012, 15.00 Uhr, Speisesaal 

 



 
 
 
 
 
 

Einteilung der Aufgaben 
 
 
 

Aufbau – Bewirtung – Freigelände bzw. Spalierer /MZ 
Zelt, Stehtische, Sitzgelegenheiten, Buffetutensilien 

 

Dienstag vormittags 
1.M1 – Enne / Schaden 

 

Geländereinigung 
 

 

13.00 Uhr- 
2.M1 – Stelzhammer, Bollwein 

 

Auf- und Abbau - Speisesaal 
Bestuhlung, Leinwand, Stehpult, .. 

 

13.00 Uhr- 
1.M1 – Enne 

 

Einweisung der Gäste 
Schulhof vor Speisesaal  

 

8 – 10 Rauchfangkehrer 
Müllner, Huber 

 

Dokumentation 
Fotos  

 

ab 14.50 Uhr 
Müllner, Wunderer - Nissl 

 

Teilnehmende Klassen - Speisesaal 
1.P1 – 10 Schüler 
1.R1 –   5 Schüler 
1.M1 – 22 Schüler 

2.T1+L – 13 Schüler 
 
 
 

2.M2 – 25 Schüler 
 

 

 
ab 14.00 Uhr - Atzinger 
ab 14.50 Uhr - Kraft 
ab 14.50 Uhr - Fichtinger 
ab 13.00 Uhr - Klonner 
ab 7.- 9. Std – Schaden, Köberl  
                        in 3.G1 
        RW, DUK anstelle 2.T bzw.2.M 
ab 13.50 Uhr – Hagenauer, Stöger 
 

 

Brotbackofen 
Feuer, backen,… 

 

ganztägig 
2.P1 – Gruppe - Rauner 

 

Agape 
Brote aufschneiden, austeilen 

 

ab 13.00 Uhr  
1.M1 – Hagenauer, Stöger 
 

 

Abbau - Bewirtung 
Zelt 

 

Dienstag – nach Feierlichkeiten 
Tomaschek - Hauptdienst / Schaden 

Stehtische, Sitzgelegenheiten, Buffetutensilien 
Geschirr - Küche 

 

Huber - Beidienst 

 
 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SchülerInnen der Hafnerklassen mit den Lehrern Dipl.Päd. David Atzinger und Dipl.Päd. Stefan 

Rauner errichteten klassenübergreifend im Schuljahr 2011 /12 in der Landesberufsschule 

Lilienfeld einen Brotbackofen. Dieser Ofen kann von den SchülerInnen benützt werden und 

erweitert damit ihre Freizeitmöglichkeiten.  

Zu Beginn wurde für das Fundament ein Loch mit 

einer Tiefe von 60 cm ausgegraben, danach kam 

Schotter hinein. Der Schotter wurde verdichtet und 

eine Fundamentplatte aus Stahlbeton betoniert. Nach 

2 Wochen Trocknungszeit wurde damit begonnen, den 

Ofen mit gebrauchten Ziegeln aufzumauern. Wie man 

sieht, hat man wie in alten Zeiten auch einen Gewölbe, 

in welchem sich der Aschekasten befindet, eingebaut. 

Anschließend wurde eine Zwischendecke betoniert. 

Um den Frischbeton zu schützen wurde ein provisorischer Wetterschutz errichtet. Wie auf dem 

Bild zu sehen ist, wurde mit 2 Kerzen die Temperatur über dem Gefrierpunkt gehalten, um den 

Beton vor Frost zu schützen. 

Vor dem Wintereinbruch brachten die Schüler einen Zementspritzbewurf am Sockel an, damit 

die Mauerziegel nicht so viel Wasser aufnehmen können. 

  

Nach dem Winter wurde dann damit begonnen, dass 

Innenleben des Ofens aufzubauen. Beim Versetzen 

der letzten Reihe wurden spezielle Formsteine 

verwendet um das darauffolgende Gewölbe 

fachgerecht zu errichten.  

 

 

Errichtung eines Brotbackofens 
im Schuljahr 2011 / 12 



 

Das Gewölbe wurde mit doppelt geschnittenen 

Schamottziegeln gemauert. In Sand, verlegte 

Wieselburger Bäckerplatten bilden den Boden und so 

die Backfläche des Ofens.Die Zuluftöffnung ist 

gleichzeitig der Ascheabwurf: Durch die Zuluftöffnung 

wird die Verbrennungsluft gewonnen. Nach der 

Verbrennung wird durch die selbe Öffnung die Asche 

entfernt, sodass der äußere Putz nicht beschmutzt 

wird.  

 

Hier ein Ausschnitt vom Innenleben des Ofens: die 

Schamottziegel wurden mit Winkel und Bandeisen gut 

verschraubt. Zwischen den Schichten wurde 1 cm 

Platz gelassen, damit sich der Ofen ausdehnen kann. 

Der Kieselgurstein ist ein sehr gutes Dämmmaterial 

und wurde daher als zweite Schicht verwendet. Da der  

Kieselgurstein sehr viel Wasser aufnimmt, ist die 

äußere sichtbare Schicht vorgesetzt worden. 

 

 Zur Verschönerung und aus optischen Gründen wurden selbst gemachte Schmetterlinge aus 

Handkeramik angebracht. Nun steht der Verwendung des Ofens nichts mehr im Wege…..  



 

 

 

SchülerInnen der Maler- und Hafnerklassen mit den Lehrern Dipl.Päd. Andreas Enne, Dipl.Päd. 

David Atzinger, Dipl.Päd. Stefan Rauner der Landesberufsschule Lilienfeld nahmen am 

grenzübergreifenden Wettbewerb für Schulen aus Österreich, Ungarn und der Slowakei mit dem  

Thema  “Malen mit den Farben der Erde” teil. 
 

Die Aufgabe bestand darin, sich mit der Thematik “Boden und seine Vielfältigkeit” 

auseinanderzusetzen und diese Vielfältigkeit mit den Farben der Erde in Form eines Bildes 

darzustellen. Die besondere Herausforderung bestand darin, dass das gesamte Kunstwerk nur 

aus natürlichen Materialien bestehen durfte.  
 

 
 

Das Bild bekam den Titel “Lebendiges Niederösterreich oder das große Krabbeln” 

und wurde in berufs- und klassenübergreifender Teamarbeit von Hafnern und  Maler- / 

BeschichtungstechnikerInnen hergestellt. 
 

Die Vielfältigkeit des Bodens wurde in drei Schwerpunkten “lebendig” dargestellt. 
 

Der Boden bringt Leben hervor (wie z.B. Pflanzen). 

 
Daher besteht das Bild aus massiver Eiche mit Schilf als Putzträger für die Malunterlage und 

eingearbeitetem Holz aus Lilienfeld in das Motiv. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

….Eiche, Schilf und Äste …..Natur pur…….die natürlichen Bestandteile des Bildes….. 



 
 
 

Der Boden beherbergt und schützt das Leben (wie z.B. von Tieren) 

 
Deshalb wurden in das Bild Bodentiere wie der Regenwurm, die Rindenlaus und die Assel 

eingearbeitet, um den lebendigen Boden zu veranschaulichen, denn es leben wesentlich mehr 

Organismen im als auf dem Boden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

…..Korntheurer Christoph beim Auftrag des Lehmputzes und…… 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

…….. dem Einarbeiten der Bodentiere aus Lehm…….. 
 
 
 



 
 

Der Boden wird für das Leben genützt (wie in unserem Fall, für die Berufe an der 

Landesberufsschule Lilienfeld) 

Der Lehmputz als Malunterlage für unser Bild wird als Mörtel für Schamottsteine und als Verputz 

für Kachelöfen seit Jahrhunderten von HafnerInnen verarbeitet.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
…Verwendung des Lehmputzes ……..für das Bild………und…    …für den Bau eines Ofens…… 
 
 
 
Im Fachunterricht wurde die Zusammensetzung, die Vorkommen, die Herstellung, die 

Verwendung und die Eigenschaften von Lehmputzen erarbeitet. 

Besonderes Augenmerk wurde auf die Eigenschaft der Wiederverwendbarkeit von Lehmputzen 

gelegt, da durch die Verwendung von Lehmputzen eine Übernutzung des Bodens nicht notwendig 

wird und ein verantwortungsvoller Umgang mit der Ressource Boden in die Praxis des Hafners/ 

der Hafnerin umgesetzt werden kann. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
…Abbau von Lehm……………..……..Recycling von Altlehm…………bereit zur Verarbeitung…… 
  



Die Farben der Erde werden von den MalerInnen / BeschichtungstechnikerInnen als wesentlicher 

Bestandteil von Farben verwendet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
… die farbigen Erden werden von SchülerInnen mit Soda-Kaseinleim als natürliches Bindemittel 

zu malfertigen Farben verarbeitet……….. 

 
 

Im Fachunterricht erarbeitete die 1. Malerklasse in Teamarbeit  mit Unterstützung von VtL  Martin 

Stelzhammer, BEd die noch im Handel verfügbaren Farben der Erde und wurden bei einer 

Spezialfirma, einer Firma in Deutschland fündig. Sie setzten sich mit dem Vorkommen, der 

Zusammensetzung, der Herstellung, der Verwendung und den Eigenschaften auseinander. Im 

Zuge der Arbeit wurde auch der aktuelle Preis ermittelt. Zum Schluss wurden die Farben der Erde 

mit den synthetischen Farben in allen Punkten verglichen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
..vom Edelstein Lapislazuli…..zum teuersten natürlichen Mineralpigment Ultramarinblau von dem 

aktuell ein Kilogramm  €  20.111.-  kostet und nur für kostbarste Bilder verwendet wurde…… 



 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
….…bis hin zur farbigen Erde Ocker mit einem heutigen Kilopreis von € 95.-, welche bereits vor                

                                                       ca. 17.000 Jahren für Höhlenmalereien verwendet wurde….. 

 
 

Als Schwerpunkt wurde der Boden als nicht beliebig vermehrbare Ressource, d.h. als begrenzt 

vorhandener Rohstoff für unser Handwerk, als sehr sensibles und verletzbares System 

herausgearbeitet. 

Die beigestellten Farben wurden ergänzt durch gefundene und selbst aufbereitete Erden und 

Mineralien rund um den Muckenkogel. 
 

Als Folgeprojekt entwickelte sich die Idee mit selbst geschürften und selbst hergestellten Farben 

der Erde aus Niederösterreich einen gesamten Klassenraumes zu gestalten. 
 

Wie Sie sehen, bewegt dieses Thema ……..  

…..es lebt nicht nur der Boden und es krabbelt nicht nur im und am Boden, sondern es bewegt 

auch junge Menschen in Ihrem Denken und Tun.  

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
David Gutleder, Verena Fahrnberger, Korntheurer Christoph, Rieck Benjamin, Pallinger Peter 

 





                                                     



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Wahl - Online Voting 

Pressemeldungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 



 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

93 Schulen aus Niederösterreich, Ungarn und der Slowakei haben beim 
Wettbewerb „Malen mit den Farben der Erde" insgesamt 237 Kunstwerke 
eingereicht! 
 

Für das Online-Voting verzeichnete die Wettbewerbs-Homepage www.sondar.eu 
alleine im Monat Mai über 600.000 Webseiten-Aufrufe. 
 

Die besten Werke werden im Mai 2012 durch ein zweistufiges Verfahren 
✓ 1.Schritt Publikumsvoting im Internet,  
✓ 2.Schritt Fachjury) ausgewählt. 

 

Die besten Bilder werden Teil einer internationalen Austellung und Botschafter 
für einen verantwortungsvollen Umgang mit dem Boden. 
 

http://www.sondar.eu/


Online Voting Ranking

Category 2

Title School Artists Place Points

City and nature LFS Edelhof Banczi Thomas, Bauer Kerstin, Hagmann Simon, Juster Arnold, Mölzer Sabrina 1 1654

living lower Austria or the great crawl Landesberufsschule Lilienfeld Dipl. Päd. Andreas Enne, Dipl. Päd. David Atzinger, Dipl Päd. Stefan Rauner 2 795

mother earth LFS Edelhof Altwirth Johanna, Nadja Hofer 3 773

Pheasant Baross Gábor Közgazdasági és Kéttanítási nyelvű Szki. Bozsoki Dóra, Domonkos Virág, Kovács Eszter, Pintér Alexandra, Szilvási Fruzsina 4 707

the steppe horse LFS Edelhof Molzer Raphaela, Nemec Jasmin, Widra Nadine 5 689

living on a butterflys wings ZŠ s MŠ Kľačany 263, 920 64 ork. Hlohovec

Tomáš Pokrývka, Nikol Níčová, Diana Gregušová, Sandra Ondrejičková, Karin Chmúrová, Kristínka 

Kašáková, Mirka Bučková 6 620

the lucky charm LFS Edelhof Mona Rieger, Trummer Erika 7 618

Time Flowing Down and Away Győri Tánc- és Képzőművészeti Szakközépiskola Batfy Barbara, Nagy Rebeka 8 507

Connections Baross Gábor Közgazdasági és Két Tanítási Nyelvű Szakközépiskola Győr Mészáros Adrienn, Szautner Anikó, Takács Dzsenifer 9 472

Annus Mirabilis (The year of the wonders) BHAK/HAS Mühlgasse Milana Vujicic, Dragan Dokmanovic 10 433

Live-giving Out of Sight Szent-Györgyi Albert Egészségügyi és Szoc. Szakképző Iskola, Győr Póczi Marietta, Édel Dóra 11 408

Les quatre saisons BG/BRG Schwechat Klasse 6A 12 332

Flowing in two directions Győri Tánc- és Képzőművészeti Ált. Iskola és Szakközépiskola Győr Szilvássy Kitti, Tóth Dániel, Tóth Lilla 13 290

Soil is the Cradle of Life NyME Roth Gyula Gyakorló Szakközépiskola Sopron Tóth András, Király Dávid, Firisz Tamás, Kerese András 14 278

Earth-tree Győri Tánc- és Képzőművészeti Ált. Iskola és Szakközépiskola Győr Enyingi Kata, Mohácsi Kata, Vincze Dorottya 15 270

Being Broken Péterfy Sándor Evangélikus Oktatási Központ Győr Kovács Teodóra, Németh Mercédesz, Pintér Eszter 16 263

Circulation Győri Tánc- és Képzőművészeti Ált. Iskola és Szakközépiskola Kocsis Andrea, Bokros Roderick 17 259

how the forest is living ZŠ Sasinkova 530, 908 48 Kopčany Natália Valachovičová, Kristína Zeleňáková (9.A) 18 250

Life Under the Earth NyME Roth Gyula Gyakorló Szakközépiskola Sopron Veisz Marietta, Máté Barbara, Farkas Réka, Raknics Dániel 19 246

Our Homeland Éltes-Mátyás Nevelési okt. Központ Preiner Kitti, Pál Gábor, Rigó Klaudia 20 245

Garden Under the Clouds Szent-Györgyi Albert Egészségügyi és Szoc. Szakképző Iskola, Győr Kovacsics Lilla, Simonka Ivett Karina 20 245

clean nature - the future of the earth ZŠ Kráľová pri Senci, Školská 190, 900 50 Kráľová pri Senci Michaela Turancová, Dominika Kollerová 22 234

Vision of the Future Éltes-Mátyás Nevelési okt. Központ Laki Mónika, Krizsan György Károly, Rozs Enikő 23 205

The Secret of the Earth Kossuth Zsuzsa Lánykollégium, Győr Balogh Fanni, Gyurkovics Barbara, Jung Dorina, Szeredi Sára 24 185

Catastrophe Éltes-Mátyás Nevelési okt. Központ Preiner Kitti, Pál Gábor, Rigó Klaudia 25 180

soil- our mother ZŠ J.G. Tajovského, Tajovského 1, 903 01 Senec Katarína Plačková, Petra Hrúziková, Laura Szabová 26 172

Infinity Éltes-Mátyás Nevelési okt. Központ Laki Mónika, Krizsan György Károly, Rozs Enikő 27 160

Spiral Városi Kollégium, Mosonmagyaróvár Lanter Georgina, Varga Csilla 28 152

Miracle of the Sea Baross Gábor Közgazdasági és Kéttanítási nyelvű Szki. Battyányi Barbara, Élő Orsolya 29 147

storm and peace ZŠ Kopernikova 24, 920 01 Hlohovec Lucia Danišová, Paula Sekerová 30 133

mother Earth I. ZÚŠ E. Suchoňa, Trnavská 1, 902 01 Pezinok Ľuba Fordinálová, Zuzana Kvetková 31 102

past and future ZŠ A. Molnára Szencziho v Seneci, Nám. A. Molnára 2, 903 01 Senec Adrián Galambos, Tímea Horváthová, Ánges Mináriková, Tomáš Brna 32 94

croatia ZŠ Gessayova 2, 8851 03  Bratislava Simon Ivánek, Andrej Szabo, Miriam Reháková, Kristína Gažiová, Martina Kolesárová
33

93

globe ZŠ A. Molnára Szencziho v Seneci, Nám. A. Molnára 2, 903 01 Senec Nicol Kovácsová, Nikoleta Sokolovská, Tomáš Bognár 34 89

blooming savanna ZŠ Gessayova 2, 8851 03  Bratislava Ema Hesterová, Silvia Chudíková, Alexandra Kužlíková 35 79

Ranking



Online Voting Ranking

Category 2

Title School Artists Place Points

Ranking

mother earth II ZÚŠ E. Suchoňa, Trnavská 1, 902 01 Pezinok Zuzana Kvetková, Ľuba Fordinálová 36 68

tree ZŠ A. Molnára Szencziho v Seneci, Nám. A. Molnára 2, 903 01 Senec

Lili Vojtek, Marika Galambosová, Ramón Kertész, Andrea Fülöpová, Emma Rovenská, Ágnes 

Mináriková, Dóra Simon 37 61

mirror of the nature ZŠ Smetanov háj 286/9, 929 01 Dunajská Streda Dana Gomolová, Jana Gomolová 38 27

memories of childhood ZŠ Smetanov háj 286/9, 929 01 Dunajská Streda Denisa Szőcsová, Kristína Šišková, Barbora Gerhátová 39 7



 



 



 

 



 



 

 


